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DDEUTSCHERR RAPP WILLL KEINEE JUDEN
INN SEINEMM GHETTO
Antisemitismus in der deutschen Rap-Szene
und Jugendkultur

14.02.2023
08:300 -- 11:000 Uhr
Paul-Klee-Gymnasium Overath
Overath

PROGRAMM

08:30 Herzlich willkommen!
Katrin Schlösser
Programm-Managerin des Landesbüros NRW
der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit

08:35 Im Gespräch
Ben Salomo
Jüdischer Rapper und YouTuber, Gründer der
Konzertreihe „Rap am Mittwoch“
Vivianne Dörne
Projektverantwortliche, Quartiersdemokraten

09:15 Eure Fragen an
Ben Salomo

10:00 Ende der Veranstaltung

VORGESTELLT

Ben Salomo
wurde 1977 unter dem bürgerlichen Namen
Jonathan Kalmanovich in der israelischen
Stadt Rechovot geboren. Im Alter von vier
Jahren siedelte er gemeinsam mit seinen
Eltern in das damalige West-Berlin um. Hier
hielt er Kontakt zur Jüdischen Gemeinde
und wuchs zugleich in den Hinterhöfen von
Schöneberg unter arabischen und türkischen
Migranten auf. 1997 begann er, Hip-Hop-
Musik zu machen. Acht Jahre hostete er auf
Youtube die erfolgreiche Battle-Rap-
Veranstaltung »Rap am Mittwoch« mit rund
417 000 Abonnenten und über 112 Millionen
Views.

Im Mai 2018 gab er das Musikformat wegen
der starken antisemitischen Tendenzen in
der Deutschrap-Szene auf. Für sein
Engagement gegen Rassismus und
Antisemitismus wurde ihm 2018 das Robert-
Goldmann-Stipendium verliehen. 2019
erschien seine Autobiografie "Ben Salomo
bedeutet Sohn des Friedens".

Credits: © Thomas Köhler photothek.de



ZUM THEMA!

Der Antisemitismus in Deutschland ist nicht erst seit dem Anschlag in Halle ein Thema. Seit Jahren gibt es ein Antisemitismus-Problem in
der deutschen Rap-Szene, wie Ben Salomo, einer der außergewöhnlichsten Rapper Deutschlands, aus erster Hand zu berichten weiß.
Doch  auch  im  Alltag  ist  Antisemitismus  in  den  letzten  Jahren  immer  salonfähiger  geworden.  Jahrzehnte  nach  dem  Ende  des
Nationalsozialismus sehen sich Juden noch immer mit den alten Gerüchten und Vorurteilen konfrontiert. Es kommt zu Beleidigungen,
persönlichen Bedrohungen und Übergriffen. Für Liberale ist dieser Zustand unerträglich.

Diskutiert mit Ben Salomo und erörtert zusammen historische Hintergründe, aktuelle Gesichtspunkte und Erfahrungen der Betroffenen
und was gegen Antisemitismus konkret getan werden kann und auch muss!

Wir laden Sie/Euch herzlich dazu ein und freuen uns auf Ihre/Eure Teilnahme!

MIT ALLEN KRÄFTEN FÜR EINE LIBERALE WELT:

UNSERE POLITISCHE BILDUNG UND BEGABTENFÖRDERUNG

Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit bietet liberale Angebote zur Politischen Bildung. Damit ermöglichen wir es dem Einzelnen,
sich aktiv und informiert ins politische Geschehen einzumischen. Begabte junge Menschen fördern wir durch Stipendien. International
setzen wir uns in mehr als 60 Ländern für Menschenrechte und Demokratie ein, indem wir Politikdialog und Politikberatung unterstützen.
Anliegen  und  Verpflichtung  zugleich:  Seit  2007  ist  der  Zusatz  "für  die  Freiheit"  Bestandteil  unseres  Stiftungsnamens.  Unsere
Geschäftsstelle ist in Potsdam, Büros unterhalten wir in ganz Deutschland und weltweit.

Politische Analysen, liberale Argumente und Neues aus der Stiftungswelt - informieren Sie sich auf freiheit.org!

INFORMATIONEN UND KONTAKTE

Veranstaltungsort
Paul-Klee-Gymnasium Overath
Pérenchiesstraße 3
51491 Overath

Veranstalter
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Landesbüro Nordrhein-Westfalen
Theodor-Heuss-Str. 26
51645  Gummersbach
www.nrw.freiheit.org

Organisation
Marion Vierkötter
Telefon +49 2261 3002 111
marion.vierkoetter@freiheit.org

Studienleitung
Dr. Frank Weyers
Leiter des Landesbüros NRW der Friedrich-Naumann-Stiftung für
die Freiheit

Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Die Teilnahmebedingungen finden Sie unter
freiheit.org/teilnahmebedingungen
Jetzt anmelden unter
shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/cru2d
oder über unseren zentralen Service
E-Mail
Telefon
Fax
Post

service@freiheit.org
+49 30 22 01 26 34 (Mo-Fr von 08-18 Uhr)
+49 30 69 08 81 02
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Postfach 1164
53729 Sankt Augustin

Diese Veranstaltung ist ein Angebot der
politischen Bildung des nach „WbG-NRW“
anerkannten Bildungswerkes Theodor-Heuss-
Akademie NRW und wird aus öffentlichen
Mitteln gefördert.

shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/cru2d

